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Antrag auf Änderungen in der Turnierordnung 

Alt 

Neue Formulierung 

 

III. Teil: Mi�elfränkische Schachpokalmeisterscha� 

§ 27 

(1) Die Bedenkzeit je Spieler beträgt zwei Stunden für die ersten vierzig Züge und dreißig Minuten für 

den Rest der Par-e. 

(1) Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für 40 Züge, so dann eine Zusatzbedenkzeit von 30 Minuten. In 

beiden Zeitphasen erhält jeder Spieler einen Zuschlag von 30 Sekunden je Zug vom ersten Zug an. 

Kurze Begründung: Im Bezirk wird mi7lerweile überall mit der Fischer Bedenkzeit gespielt. 

 

VI. Teil: Mi�elfränkische Schach-Mannscha�smeisterscha� 

§ 48 

(5) Tri7 eine Mannscha; mit weniger als acht Spielern zu einem We7kampf an, so hat der Verein für 

jedes unbesetzte Bre7 der Reihenfolge 1 - 3 eine Geldbuße von 25,-- € und der Reihenfolge 4 - 6 eine 

Geldbuße von 5,-- € zu zahlen. § 9 RuVO ist nicht anzuwenden. Tri7 eine Mannscha; an und lässt in 

ununterbrochener Folge die letzten Bre7er frei, wird keine Geldstrafe fällig. 

(5) Tri7 eine Mannscha; mit weniger als acht Spielern zu einem We7kampf an, so hat der Verein für 

jedes unbesetzte Bre7 der Reihenfolge 1 - 3 eine Geldbuße von 25,-- € und der Reihenfolge 4 - 6 eine 

Geldbuße von 5,-- € zu zahlen. § 9 RuVO ist nicht anzuwenden. Tri7 eine Mannscha; an und lässt in 

ununterbrochener Folge die letzten Bre7er frei, wird keine Geldstrafe fällig. Am letzten Spieltag 

verdoppeln sich die Geldbußen jeweils. 

Kurze Begründung: Vorbeugung von We7bewerbsverzerrung am letzten Spieltag an welchem es bei 

einigen Mannscha;en um nichts mehr geht. Auf bayerischer Ebene gilt dieselbe Regelung. 

 

VII. Teil: Mi�elfr. Schachpokal-Mannscha�smeisterscha� 

§ 59 

(2) Der Heimverein hat an den Bre7ern 1 und 4 Schwarz, an den Bre7ern 2 und 3 Weiß. Werden die 

We7kämpfe zentral ausgetragen, so hat die erstgenannte Mannscha; an den Bre7ern 1 und 4 Weiß, 

an den Bre7ern 2 und 3 Schwarz. 

(2) Der Heimverein hat an den Bre7ern 1 und 4 Schwarz, an den Bre7ern 2 und 3 Weiß.  

Kurze Begründung: Die Regelung mit dem zentralen Ort hat dieses Jahr viele Mannscha;en die 

teilnahmen gestört und verwirrt.  



§ 60 

(1) Die Bedenkzeit je Spieler beträgt zwei Stunden für die ersten vierzig Züge und dreißig Minuten für 

den Rest der Par-e. 

(1) Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für 40 Züge, so dann eine Zusatzbedenkzeit von 30 Minuten. In 

beiden Zeitphasen erhält jeder Spieler einen Zuschlag von 30 Sekunden je Zug vom ersten Zug an. 

Kurze Begründung: Im Bezirk wird mi7lerweile überall mit der Fischer Bedenkzeit gespielt. 

 

VIII. Teil: Mi�elfr. Blitzschachmannscha�smeisterscha� 

§ 69 

§ 69 Die Siegermannscha; erhält den Titel “Mi7elfränkischer Blitzschach-Mannscha;smeister.........” 

und eine Siegerurkunde. Sie ist berech-gt, an den bayerischen Titelkämpfen teilzunehmen. 

§ 69 Die Siegermannscha; erhält den Titel “Mi7elfränkischer Blitzschach-Mannscha;smeister.........”. 

Sie und nach bayrischer Turnierordnung die Rangfolgenden sind berech-gt, an den bayerischen 

Titelkämpfen teilzunehmen. 

Kurze Begründung: Aktuell dürfen mehr wie eine Mannscha; aus dem Bezirk an der Bayerischen 

Blitzschach-Mannscha;smeisterscha; teilnehmen. 

 


